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AMTLICHER TEIL

Öffnungszeiten des Verwaltungsamtes
der Gemeinde Unterwellenborn

Dienstag: 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
13.30 Uhr bis 17.45 Uhr

Donnerstag: 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
13.30 Uhr bis 15.45 Uhr

Montag, Mittwoch, Freitag nach Vereinbarung

Sprechzeiten für das Beitragsrecht
Montag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Sowie nach telefonischer Vereinbarung unter

Telefon 0 36 71/67 31 34

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Nur nach Vereinbarung:
Telefon 0 36 71/67 31 - 0

Sprechzeiten des Kontaktbereichs-
beamten der PI Saalfeld

PHM Herr Winkler, im Amt der
Gemeindeverwaltung Unterwellenborn,

Ernst-Thälmann-Straße 19

Dienstag: 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefonisch erreichbar: 0 36 71/ 67 31-33
bzw. über PI Saalfeld: 0 36 71/ 560
bzw. in Kamsdorf: 0 36 71/ 61 32 65

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Unterwellenborn
Ernst-Thälmann-Straße 19
07333 Unterwellenborn 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Gemeinde Unterwellenborn Andrea Wende
Bürgermeisterin

Für die sachliche Richtigkeit von Informationen der Zweckverbände zeichnen
diese selbst verantwortlich.

Das Amtsblatt erscheint in der Regel einmal monatlich. Es wird an alle
erreichbaren Haushalte der Gemeinde Unterwellenborn kostenlos verteilt.
Im Bedarfsfalle können Einzelexemplare bei der Firma Satz & Media Service,
Straße des Friedens 1a, 07338 Kaulsdorf zum Einzelpreis von 2,23 Euro
(incl. Porto und Mehrwertsteuer) bezogen werden. 

Redaktionsschluss: In der Regel 10 Tage vor Erscheinen des Amtsblattes. 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte übernimmt der Verlag keine
Verantwortung. Rücksendung nur bei Rückporto. 

Gesamtherstellung, verantwortlich für Anzeigenannahme und kostenlose
Verteilung:

Satz & Media Service Uwe Nasilowski
Straße des Friedens 1a
07338 Kaulsdorf 
Tel.: 03 67 33/2 33 15
Fax: 03 67 33/2 33 16
E-Mail: satz.mediaservice@t-online.de

Für Verträge mit der Fa. Satz & Media Service, Inhaber Uwe Nasilowski
gelten deren allgemeine Geschäftsbedingungen.

GEMEINDEVERWALTUNG UNTERWELLENBORN
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Allgemeiner Hinweis!
Die Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister

in den Ortsteilen der Gemeinde
entnehmen Sie bitte

den örtlichen Aushängen!

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Terminvereinbarung telefonisch unter 0160/ 98 52 20 85
mittwochs zwischen 19.00 Uhr und 20.00 Uhr.

Öffnungszeiten
der

Gemeindebibliothek
Die Bibliothek im Gemeindehaus befindet sich im
Kellergeschoss und ist jeden Dienstag von 14.30 Uhr
bis 17.30 Uhr (außer feiertags) geöffnet.

Telefonisch erreichbar unter 0 36 71/67 31 38.

Sprechzeiten
des Revierförsters

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 16.00 Uhr bis
17.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung Unterwellenborn,
Ernst-Thälmann-Straße 19.

Revierleiter: Herr Schröter
Tel. 03 67 42/6 75 95 oder 0172/3 48 03 21

Information des Zweckverbandes
Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung
Saalfeld-Rudolstadt
zur Baumaßnahme

im OT Bucha, Goßwitzer Weg
Verlegung eines Schmutzwasserkanals
und Erneuerung der Trinkwasserleitung 

In der Gemeinde Unterwellenborn – OT Bucha – wurde in
den vergangenen Jahren fast die gesamte Kanalisation
erneuert. 

Durch die Investmaßnahme im vergangenen Jahr –
Errichtung eines Abwasserpumpwerkes im Talweg von
Bucha – ist die Ortslage Bucha an die zentrale Kläranlage
Saalfeld angeschlossen. 

Die Verlegung eines Schmutzwasserkanals im Goßwitzer
Weg – eine Maßnahme des aktuellen Abwasserbeseiti-
gungskonzeptes des ZWA Saalfeld-Rudolstadt – bildet
somit einen gewissen Abschluss in der abwasserseitigen
Erschließung dieses Ortsteiles der Gemeinde
Unterwellenborn.

Nach einem öffentlichen Ausschreibungsverfahren und
anschließender Beauftragung werden die Bauarbeiten
planmäßig am 18. August 2014 beginnen. 

Der Bauanfang liegt im Einmündungsbereich des
Goßwitzer Weges auf die Preßwitzer Straße. Auf einer
Länge von ca. 220,00 m werden ein Schmutzwasserkanal
sowie eine neue Trinkwasserleitung verlegt.

Insgesamt investiert der ZWA Saalfeld-Rudolstadt in
diesem Straßenbereich ungefähr 160.000,00 Euro.

Bei einer Bürgerversammlung in Goßwitz am 7. August
2014 wurden die Anwohner des Goßwitzer Weges über die
bevorstehende Baumaßnahme informiert.

Ende Oktober 2014 soll die Baumaßnahme abgeschlossen
sein.  Nach Fertigstellung der Kanalverlegearbeiten werden
die Grundstückseigentümer aufgefordert, die bestehenden
Kleinkläranlagen außer Betrieb zu nehmen und kurz-
zuschließen. 

Das Abwasser dieser Grundstücke ist dann auch an die
zentrale Kläranlage Saalfeld angeschlossen. Mit diesem
neuen Anschluss besteht für die Grundstücke Beitrags-
pflicht.

Alle betroffenen Bürger des Goßwitzer Weges bitten wir
hiermit um Verständnis für die während der Bautätigkeit
auftretenden Beeinträchtigungen und Einschränkungen.

Ihr ZWA Saalfeld-Rudolstadt

✦ ✦ ✦
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Thüringer Denkmalschutzpreis
2014

Der Thüringer Denkmalschutzpreis 2014 des Thüringer
Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur wurde
der Gemeinde Unterwellenborn – vertreten durch die
Bürgermeisterin Frau Wende – in Würdigung ihres
hervorragenden und beispielhaften Engagements bei
der vorbildlichen Konservierung, Restaurierung und
sicherheitstechnischen Nachrüstung sowie Wieder-
herstellung des „Kulmturm“ als Ausflugsziel verliehen.

Bekanntmachung
Versteigerung lfd. Nr.1

Gemarkung Oberwellenborn

100/1000 Miteigentumsanteil an dem Grundstück 

- Flur 1 Flurstück 446/21,
Gebäude- und Freifläche
Vogelschutz 1, Vogelschutz 2, Vogelschutz 3
Vogelschutz zu 3.712 m2

- Flur 1 Flurstück 446/25,
Gebäude- und Freifläche
Vogelschutz zu 5 m2

- Flur 1 Flurstück 446/14,
Gebäude- und Freifläche
Vogelschutz zu 42 m2

verbunden mit Sondereigentum an dem Reihenhaus
und den mit gleicher Nr. bezeichneten Abstellräumen
im Nebengebäude; bezeichnet mit Nr. 1.

Für jeden Miteigentumsanteil ist ein besonderes
Grundbuch angelegt (Blätter 255 bis 264). Der hier
eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den
anderen Miteigentumsanteilen gehörenden Sonder-
eigentumsrechte beschränkt.

- Eigentumswohnung mit ca. 66 m2 Wohnfläche

Termin der Versteigerung ist:

am Donnerstag, dem 11. September 2014

um 10.00 Uhr

im Amtsgericht Rudolstadt
Zimmer 93
Marktstraße 54
07407 Rudolstadt

Weitere Auskünfte erteilt das Amtsgericht. 

OT BIRKIGT
Sprechzeiten 

des Ortsteilbürgermeisters
Herrn Mike Oechsner

Nach telefonischer Absprache unter

Telefon 03 67 32/2 09 63
Mobil 0171/3 80 18 47

Einladung
zur Ortsteilratssitzung

Eine öffentliche Ortsteilratssitzung in Birkigt findet
statt:

am Donnerstag, dem 4. September 2014

um 19.00 Uhr

Ort Kulturraum Birkigt

Hierzu lade ich alle Einwohner recht herzlich ein.

Ihr Ortsteilbürgermeister
Mike Oechsner✦ ✦ ✦
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Zur Information!
Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters

und Öffnungszeiten Bücherei
Goßwitz-Bucha

– siehe unter OT Goßwitz –

OT BUCHA

OT GOßWITZ
Sprechzeiten

des Ortsteilbürgermeisters
Herrn Bernd Bloß

Terminvereinbarungen bitte unter:

Telefon: 0170/4 12 28 56

E-Mail: sprechzeit.bucha@gosswitz.de

Weitere Veranstaltungstermine in unseren Ortsteilen, der
Gemeinde und in der Umgebung erfahren Sie hier:

Internet: www.termine-im-blick.de

Bücherei Goßwitz-Bucha
Unsere Bücherei

in Goßwitz, Bürgerhaus „Schacht Luise“
Kamsdorfer Straße 38

hat für Sie/euch geöffnet …
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat

von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Alle „Leseratten“, ob groß oder klein, alt oder jung
sind herzlich willkommen!

Ihre Annett Färber

OT DORFKULM
Sprechzeiten

des Ortsteilbürgermeisters
Herrn Christian Haun

Sprechstunde 
nach telefonischer Vereinbarung unter 

Telefon   0 36 71/61 56 06

OT KÖNITZ
Sprechzeiten

der Ortsteilbürgermeisterin
Frau Andrea Wende

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat

von 17.00 bis 18.30 Uhr

in der AWO-Begegnungsstätte Könitz

Einladung
zur Ortsteilratssitzung

Die nächste Ortsteilratssitzung findet statt:

am Montag, dem 22. September 2014

um 19.00 Uhr 

in der AWO-Begegnungsstätte Könitz
Bahnhofstraße 31 b 
in Könitz

Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte den
öffentlichen Aushängen.

Ihre Andrea Wende

Sprechzeiten
des Ortsteilbürgermeisters 

Herrn Volker Hirt

Nach telefonischer Vereinbarung

Mobil   0160/ 97 24 10 56

OT LAUSNITZ

OT LANGENSCHADE
Sprechzeiten

des Ortsteilbürgermeisters
Herrn Christian Haun

Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung unter 

Telefon   0 36 71/61 56 06
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OT OBERWELLENBORN
Sprechzeiten

des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Jörg Altmann

Bitte den örtlichen Aushängen entnehmen.

Mobil   0173 /8 21 52 56

OT UNTERWELLENBORN
Sprechzeiten 

des Ortsteilbürgermeisters
Herrn Wolfgang Kaminsky

Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung unter 

Telefon   0160/ 96 73 97 36

ENDE AMTLICHER TEIL

NICHTAMTLICHER TEIL

Bei dem Wort Umwelt denken die meisten Bürger an die
sogenannte große Politik. Schlagwörter hierfür sind zum
Beispiel CO2-Ausstoß, Abgasnormen, alternative Energien,
Energiewende usw.

Dabei ist die Verantwortung des Einzelnen nicht erkennbar.
Diese Themen sind scheinbar von uns nicht beeinflussbar
und andere dafür zuständig – die Politiker zum Beispiel oder
die Verantwortlichen in der Öffentlichen Verwaltung. 

Wie geht es uns jedoch, wenn wir uns täglich durch unsere
Umwelt bewegen?  

Da fällt mir so manches Übel auf – zum Beispiel
Straßenränder, die nach den Wochenenden oft vom
Verpackungsmüll des weltweit zu findenden Fastfood
Anbieters Mac Donalds oder von Zigarettenschachteln
verziert werden. 

Die Übeltäter sind bei oberflächlicher Betrachtung schnell
ausgemacht: Jugendliche und Kraftfahrer, die ihren Müll
aus dem Autofenster werfen. 

Fügt man noch die aktuellen Nachrichten vom kürzlich
stattgefundenen Sonne-Mond-Sterne-Spektakel und dem
zurückgelassenen Müllberg dazu, muss ich mir überlegen,
ob es vielleicht inzwischen zur Kultur gehört, seinen Müll
einfach in der Natur zu hinterlassen. 

Denn – so wurde mir berichtet – würde man ja durch das
Wegwerfen und Liegenlassen von Müll für Arbeitsplätze
sorgen. 

Ein ähnliches Argument erhielt ich von zwei Familienvätern,
die ihre Bierflaschen nach dem Familienbad am
Saalestrand zurückließen und tatsächlich vor ihren Kindern
sagten, dass sie diese für die ärmeren Mitbürger gern liegen
lassen, damit sie sich etwas dazu verdienen könnten.

Eltern sind Vorbilder, Erwachsene überhaupt. Wie erfahren
Kinder, was nun eigentlich Kultur und Unkultur sind?

Ist es nur die jüngere Generation? An so manchen
Feldwegrändern findet man illegale kleine Abfalldeponien,
überwiegend mit Restern aus Küche und Garten bestückt. 

Wer bringt seine Abfälle dorthin? Jugendliche habe ich hier
bisher noch nicht gesehen. 

Es sind einige wenige brave und ehrbare Mitbürger des
mittleren und gehobenen Alters, die ihre Abfälle aus dem
angrenzenden Wohngebiet zu Fuß, mit dem Fahrrad, dem
Mopedanhänger oder mit dem Auto möglichst heimlich,
ein bisschen verschämt und schuldbewusst entsorgen. 

Und nicht immer sind es nur kompostierbare Abfälle.
Manchmal sind Plastikbeutel, alte Schuhe und Kleidung,
Gläser, Steine, Baumaterialien und vieles mehr darunter. 

Zugegeben, so mancher Ort lädt regelrecht zur Abfall-
entsorgung ein: Ungepflegte Wegränder (wer ist eigentlich
zuständig, die Gemeinde, die Agrargenossenschaft oder
ein Privatbesitzer?), ein Misthaufen, der teilweise auf den
Weg gekippt wurde, Brachecken, die schon immer nach
Abfall aussahen usw.

Wer ist verantwortlich für die Umweltpolitik im Kleinen?
Dies ist eine Zeigefingerfrage – man zeigt auf den anderen.
Ich bin dafür, den Zeigefinger umzudrehen. 

Eine saubere Umwelt geht uns alle an, denn sie kann nur so
sauber sein, wie der Liederlichste von uns sie hinterlässt. 

Alle sind eingeladen, ihren Beitrag hierfür zu leisten:
Große und Kleine, Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 

Ihr Spaziergänger

Umweltpolitik im Kleinen
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Der Kindergarten von Stadt Maglaj
(die Einrichtung ist komplett zerstört)

Wir von der Hilfsaktion „Brücke nach Bosnien“ Probstzella
haben eine neue Hilfsaktion für die Stadt Maglaj (Bosnien)
und Umgebung gestartet. Es ist die zweite Hilfsaktion für
die Bevölkerung in der zentralbosnischen Stadt Maglaj und
Umgebung.

Da wir bei der letzten Hilfsaktion vor Ort in Maglaj in der Zeit
von 26. bis 30. Juni 2014 viel Leid gesehen haben, haben
wir uns entschlossen, noch eine Hilfsaktion für die
Menschen in Maglaj zu starten.

Auch dieses Mal sammeln wir folgende Dinge:

- haltbare Lebensmittel wie Mehl, Zucker, Margarine,
Suppen in der Tüte, Reis, Nudeln, Dosengemüse,
Thunfisch in der Dose,   

- Körperpflege- und Hygiene-Artikel

- Bonbons für die Kinder

- Spielsachen für den Kindergarten

- Verbandszeug und Pflaster für das Krankenhaus

- Wolldecken, Bettwäsche und Handtücher

Desweiteren benötigen wir noch jeweils einen kompletten
PC mit Drucker (Laser, schwarz-weiß), Mouse und Tastatur,
WIN XP oder WIN 7/8, für den Kindergarten und das Rote
Kreuz Maglaj. In dem Kindergarten als auch im Büro vom
Roten Kreuz Maglaj sind die alten PC’s bereits bei der
Überschwemmung im Mai 2014 zerstört worden! 

Die gesammelten Hilfsgüter werden wir mit zwei
Transportern nach Maglaj bringen und dort direkt an die
betroffenen Menschen verteilen. Annahmestellen für Ihre
Sachspenden:

- Pizzeria „Bei Tommy“ Probstzella,
Gräfenthaler Straße 2, Telefon 03 67 35/7 01 00

- Caritasverband Kronach, Adolf-Kolping-Straße 18
Telefon 0 92 61/60 56 20

- Pfarramt Leutenberg, Kirchgasse 6
Telefon 0367 34/2 22 72

Infos über weitere Annahmestellen erhalten Sie unter
Telefon 03 67 35/7 01 00.

Wir benötigen dringend Geldspenden, da wir Transport-
kosten, Spedition, Benzin/Diesel sowie Maut- und
Straßengebühren bezahlen müssen. Einen Teilbetrag der
Geldspenden werden wir für den Einkauf von Lebensmittel
aufwenden. Bitte helfen Sie uns, damit wir den Menschen
im Maglaj helfen können und ihnen damit ein wenig Leid
mildern.

Ihre Spende ist von der Steuer absetzbar. Für Spenden bis
200,00 Euro können Sie Ihren Einzahlungsbeleg mit dem
Kontoauszug beim Finanzamt einreichen. Bei Spenden von
200,00 Euro und mehr brauchen Sie eine amtliche
Spendenquittung.

Unsere Hilfsaktion wird durch den Caritasverband e.V.
Kronach unterstützt und über den Caritasverband
bekommen Sie auf Anfrage eine amtliche Spendenquittung
ausgestellt!

Kontodaten

Verwendungszweck: Spende für „Brücke nach Bosnien“

Kontoinhaber: Caritasverband Kronach e.V.

Konto: 833

BLZ: 773 616 00

bei der RV Bank Kronach-Ludwigsstadt

IBAN: DE86 7736 1600 0000 0008 33

BIC: GENODEF1KC1

Kennwort: „Brücke nach Bosnien“

Weitere Infos unter Telefon 03 67 35/7 01 00 oder E-Mail
brüecke-nach-bosnien@web.de!

Der Initiator der Hilfsaktion „Brücke nach Bosnien
Ramiz Kadric!

Aktion Humanitäre Hilfe „Brücke nach Bosnien“
Aufruf zu neuer Hilfsaktion für die Flutopfer in der bosnischen Stadt Maglaj!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
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Renaissance-Plastik
ziert Röblitzer Friedhofskapelle

Erika Lincke schuf
überlebensgroße Leuchterfigur 

Von der Größe ihrer neuesten Plastik ist Künstlerin Erika
Lincke selbst noch überwältigt. 

Vielen Kunstinteressierten aus der Region als Werbe-
grafikerin, die Plakate fürs Rudolstädter Theater gestaltete,
bekannt, und später als Keramikerin unter anderem in
Volksstedt tätig gewesen, ist Frau Lincke seit einigen
Jahren zur Modellierung gekommen.

Ihr letztes Werk – eine Leuchterfigur – ziert nun die
Außenwand der Kapelle auf dem Röblitzer Friedhof. Zu
Begräbnissen wird in der Hand der imposanten
Renaissance-Figur ein Licht befestigt werden.

Fast ein gesamtes Jahr hatte ihre Erschaffung gedauert.
„Das Gesicht und die Hände sind am aufwendigsten“,
erklärt Frau Lincke, die auch verrät, dass sie in dieser Figur
die Hände ihres Mannes modelliert hat.

All das geschah bei der Künstlerin zu Hause in Könitz,
erst in den letzten zwei Wochen arbeitete Lincke die Figur
vor Ort ein. 

Vorher hatte sie bereits die Figur der Heiligen Elisabeth für
die Kirche Könitz und der Heiligen Anna für die Kirche
Bucha gefertigt. Diese Projekte waren auf persönliche
Kontakte mit der früheren Pfarrerin Kundt zustande
gekommen. 

Unterwellenborns Bürgermeisterin Andrea Wende setzte
sich schließlich dafür ein, dass die Leuchterfigur ihre
Heimstätte auf dem Röblitzer Friedhof erhielt. 

SB I marcus®

OT BIRKIGT

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2014!

Donnerstag – ungerade Kalenderwoche

Donnerstag   11.09.2014
Donnerstag   25.09.2014

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
01.09. Frau Ruth Rothe zum 94. Geburtstag

Oberwellenborner Straße 1
08.09. Herrn Theo Pöpel zum 82. Geburtstag

Heideweg 12

OT BUCHA

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2014!

Donnerstag – ungerade Kalenderwoche

Donnerstag   11.09.2014
Donnerstag   25.09.2014

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
22.09. Herrn Herbert Schneider zum 80. Geburtstag

Saalthal 3
29.09. Frau Lea Grosch zum 83. Geburtstag

Schleizer Straße 12

✿ ❀ ✿ ❀ ✿
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Bucha feiert fünf Tage Kirmes
Der letzte Sonntag im September bestimmt den Termin für
die Buchaer Kirmes.

Es ist schon eine langjährige Tradition, die Kirmes am
Donnerstag mit einem Gottesdienst und anschließendem
Antrinken zu beginnen und am darauf folgenden Montag
mit einem Frühschoppen zu beenden.

Dazwischen liegen ereignisreiche Tage und alle Einwohner
von Bucha und den  umliegenden Orten sind herzlich
eingeladen, mit uns zu feiern. 

Natürlich haben wir uns auch dieses Jahr wieder für alle
etwas Besonderes  einfallen lassen. 

Für die Erwachsenen tanzt am Samstagabend die
Samba-Gruppe aus Leutenberg. Das ist so die richtige
Einstimmung für das nächtliche Feuerwerk. 

Am Sonntag wird für die Kleinen (und Großen) vom
„Theater aus dem Bauch“ Ilmenau das Puppenspiel
„Des Kaisers neue Kleider“ in der „Annenkirche“ aufgeführt.

Donnerstag, 25. September 2014
Kirmeseröffnung

18.00 Uhr Kirmesgottesdienst
in der „Annenkirche“ Bucha

19.00 Uhr Kirmesantrinken
in der Gaststätte „Güldene Gabel“
mit Gesang des Männerchor „Harmonie“
und einem Film mit Ereignissen aus Bucha
von 1971 

Freitag, 26. September 2014
49. Kirmesderby
Rot-Weiß Oberdorf – Fortuna Unterdorf

14.30 Uhr Treffpunkt Sportplatz Goßwitz

15.00 Uhr Torwandschießen für Kinder und Jugendliche
mit Siegerehrung

16.30 Uhr Kirmesderby mit anschließendem Ausklang
auf dem Sportplatz

Samstag, 27. September 2014
Musikabend auf dem Dorfplatz 

19.00 Uhr Fröhliches Treiben auf dem Dorfplatz
mit Musik, Gesang, den Sambatänzerinnen
aus Leutenberg und nächtlichem Feuerwerk  

Sonntag, 28. September 2014
Teichfest 

10.00 Uhr Frühschoppen und Hammelkegeln
mit leckeren Speisen und Getränken

13.00 Uhr Buntes Markttreiben mit Stimmungsmusik
mit der SRB Big Band (bis 18.00 Uhr)

15.00 Uhr Puppenspiel „Des Kaisers neue Kleider“
in der Kirche 

Montag, 29. September 2014
Musikalischer Frühschoppen
mit „Harmonika Rainer“ aus Kaulsdorf
im Restaurant „Kanis“

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Einladung zur Präsentation
der Chronik Bucha

Der Ortsteil Bucha unserer heutigen Gemeinde
Unterwellenborn konnte im vergangenen Jahr auf das
Ereignis der 888-jährigen urkundlichen  Ersterwähnung
zurückblicken.

Nunmehr liegt eine Chronik des Dorfes Bucha –
herausgegeben als Sonderheft der Rudolstädter Heimat-
hefte – vor und setzt die in den vergangenen Jahren mit
Oberwellenborn und Goßwitz begonnenen Ortschroniken
fort.

Die Autoren Dr. Peter Lange und Rolf Weggässer konnten
auf die Sammlung des Ortschronisten Siegfried Kämpf und
die Materialien der Vereine des Ortes zurückgreifen und
haben die Akten verschiedener Archive ausgewertet. 

So ist eine reich bebilderte Chronik mit einem Umfang von
128 Seiten entstanden.

Diese Publikation wird vorgestellt:

am Freitag, dem 5. September 2014

um 19.00 Uhr

im Saal der Gaststätte „Güldene Gabel“ Bucha

Die Chronik Bucha ist zur Präsentation käuflich zu
erwerben! Der Männerchor „Harmonie“ Bucha umrahmt
die Veranstaltung musikalisch.

Alle interessierten Bürger sind hierzu herzlich
eingeladen. 

Gemeindeverwaltung
Unterwellenborn

Heimat- und Geschichtsverein Bucha e.V.
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OT DORFKULM

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2014!

Dienstag – ungerade Kalenderwoche

Dienstag   09.09.2014
Dienstag   23.09.2014

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2014!

Donnerstag – gerade Kalenderwoche

Donnerstag   04.09.2014
Donnerstag   18.09.2014

OT GOßWITZ

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
03.09. Herrn Roland Rosenbusch zum 83. Geburtstag

Kamsdorfer Straße 10
03.09. Frau Christine Stößel zum 70. Geburtstag

Weg der Einheit 9
04.09. Herrn Peter Duttine zum 73. Geburtstag

Kamsdorfer Straße 31
09.09. Frau Ilka Wegner zum 81. Geburtstag

Trebe 6
10.09. Herrn Karl Wenzel zum 79. Geburtstag

Kamsdorfer Straße 1
11.09. Herrn Bernd Geidel zum 71. Geburtstag

Trebe 20
18.09. Herrn Dieter Walther zum 79. Geburtstag

Kamsdorfer Straße 27
21.09. Herrn Edgar Hegner zum 85. Geburtstag

Kirchweg 8
21.09. Frau Ingeburg Möbius zum 73. Geburtstag

Weg der Einheit 3
22.09. Herrn Dieter Ziegler zum 78. Geburtstag

Kirchweg 3
22.09. Frau Annaliese Schreiner zum 86. Geburtstag

Nordstraße 2
24.09. Frau Karla Ziegler zum 77. Geburtstag

Kirchweg 3
27.09. Herrn Gernot Teschke zum 78. Geburtstag

Trebe 14
27.09. Herrn Wolfgang Haun zum 71. Geburtstag

Könitzer Straße 9 a
28.09. Herrn Klaus Hopfe zum 79. Geburtstag

Kamsdorfer Straße 21
29.09. Frau Ulla Bräuer zum 73. Geburtstag

Unterer Lindigsweg 14
30.09. Frau Monika Reuter zum 73. Geburtstag

Weg der Einheit 29

AWO-Begegnungsstätte Goßwitz
Bürgerhaus „Schacht Luise“

Veranstaltungsplan
Monat September 2014

Dienstag, 2. September 2014
14.00 Uhr Kaffeenachmittag und Bibliothek

Donnerstag, 4. September 2014
14.00 Uhr Seniorengymnastik

anschließend Kaffee und Kuchen

Donnerstag, 11. September 2014
Tagesausflug Ruhla

Wegen URLAUB bleibt die Begegnungsstätte

vom 15. bis 28. September 2014

geschlossen!

Ihre Silke Sklensky und der AWO-Ortsverein Goßwitz

Bei Anfragen zu Veranstaltungen oder Vermietungen
erreichen Sie uns telefonisch unter:

Begegnungsstätte Goßwitz 0 36 71/61 47 04
privat 036 71/52 32 17

Nutzen Sie Ihre

„Gemeinde-Nachrichten“
kostengünstig für private Danksagungen

und Mitteilungen bei Festlichkeiten und Höhepunkten
im persönlichen Leben!
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Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
01.09. Frau Rosemarie Walther zum 75. Geburtstag

Reinhard-Seidemann-Straße 11
02.09. Herrn Heinz Riemschneider zum 78. Geburtstag

Am Münzetal 3
02.09. Herrn Wolfgang Bergner zum 72. Geburtstag

Raniser Straße 23
04.09. Frau Hanna Hehne zum 78. Geburtstag

Straße des Friedens 8
04.09. Frau Renate Winkler zum 74. Geburtstag

Friedrich-Ebert-Straße 28
06.09. Frau Waltraud Sündermann zum 86. Geburtstag

Am Hygeritz 1
10.09. Frau Annemarie Paschold zum 74. Geburtstag

Am Hygeritz 3
13.09. Frau Waltraud Ahnert zum 73. Geburtstag

Am Münzetal 1
20.09. Frau Erika Heller zum 78. Geburtstag

Schloßberg 33
20.09. Frau Gisela Remmler zum 85. Geburtstag

Bahnhofstraße 55
20.09. Herrn Günter Langer zum 70. Geburtstag

Am Hinteren Schloßberg 10
21.09. Herrn Bodo Krieg zum 73. Geburtstag

Friedrich-Ebert-Straße 3 b
22.09. Frau Karla Müller zum 77. Geburtstag

Straße des Friedens 1
22.09. Frau Ingrid Kunz zum 72. Geburtstag

Friedrich-Ebert-Straße 29
24.09. Frau Karla Müller zum 77. Geburtstag

Schloßberg 33
24.09. Frau Margarete Adam zum 73. Geburtstag

Karl-Marx-Straße 10
25.09. Herrn Ottomar Heerwagen zum 70. Geburtstag

Langer Rain 14
26.09. Herrn Günter John zum 74. Geburtstag

Straße des Friedens 10
28.09. Frau Annemarie Zahoransky zum 75. Geburtstag

Friedrich-Ebert-Straße 42
28.09. Frau Ruthild Händel zum 71. Geburtstag

Schloßberg 18
29.09. Frau Gertrud Schwabe zum 76. Geburtstag

Saalfelder Straße 11

OT KÖNITZ

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2014!

Mittwoch – gerade Kalenderwoche

Mittwoch   03.09.2014
Mittwoch   17.09.2014
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AWO-Begegnungsstätte Könitz
Veranstaltungsplan

Monat September 2014

Dienstag, 2. September 2014
09.00 Uhr Frauenfrühstück mit W. Ahnert
14.00 Uhr Kegeln in Bucha

Mittwoch, 3. September 2014
14.00 Uhr Geburtstagskinder Monat August

Donnerstag, 4. September 2014
13.30 Uhr Seniorengymnastik
19.30 Uhr Versammlung der Handballer

Freitag, 5. September 2014
20.00 Uhr Versammlung der Kaninchenzüchter

Mittwoch, 10. September 2014
14.00 Uhr Kaffee und Kuchen

Donnerstag, 11. September 2014
13.30 Uhr Seniorengymnastik

Mittwoch, 17. September 2014
Busfahrt zum Tropenhaus am Rennsteig
anschließend Karpfenessen in Schauberg
Abfahrt wird noch bekannt gegeben

Donnerstag, 18. September 2014
13.30 Uhr Seniorengymnastik
19.30 Uhr Versammlung der Handballer

Dienstag, 23. September 2014
14.00 Uhr Kegeln in Bucha

Mittwoch, 24. September 2014
14.00 Uhr Dia-Vortrag

Donnerstag, 25. September 2014
13.30 Uhr Seniorengymnastik

Telefonisch erreichbar unter
03 67 32/2 34 49 und 0162/9 31 14 57.

Bergbau- und Heimatmuseum
in Könitz

Buchaer Straße 1

Öffnungszeiten
ganzjährig Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr 

Wochenende 13.00 - 17.00 Uhr

Führungen für Gruppen und Schulklassen
bitte mit Voranmeldung. 

Telefon 03 67 32/2 07 86 während der Öffnungszeiten

AWO-Kindertagesstätte Könitz
Werte Eltern, liebe Kinder!

Wir laden ab September wieder ein zu unserem

Babytreff
regelmäßig jeden 2. und 4. MITTWOCH im Monat

Das Team des AWO-Kindergarten „Pfiffikus“
in Könitz

Telefon 03 67 32/2 23 05

4. DRÜBER & DRUNTER-TAG
Das Bergbau- und Heimatmuseum Könitz eröffnet
anlässlich des 4. DRÜBER & DRUNTER-TAG die
Sonderausstellung über „Könitzer Persönlichkeiten
einst und heute“:

am Samstag, dem 13. September 2014

um 10.00 Uhr 

In einer Gesprächsrunde mit Bürgern möchten wir
„Ein Leben voller Erinnerungen – Generationen im
Dialog“ Zeitzeugen zu Wort kommen lassen, die aus
ihrem Leben in Könitz und Umgebung berichten
können, Lebenswege aufzeigen und Wissen um
Ereignisse erzählen, die den Ort nachhaltig geprägt
haben. 

Unsere Gesprächsrunde ist ein Anfang für weiterführende
Runden, um viele Bürger zu interessanten Themen zu Wort
kommen zu lassen. 

Bereits traditionell erleben Sie Führungen in den
Ausstellungsräumen, Quiz mit dem KÖ und den
Erfahrungsaustausch mit der Mineralien-Fachgruppe
Rudolstadt, Bastel- und Beschäftigungsangebote und
den Auftritt der TANZMÄUSE Könitz am Nachmittag.

Für das leibliche Wohl wird in bewährter Form gesorgt!

Alle weiteren Informationen erhalten Sie über die Flyer und
Plakate in der Region.
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Projekttag im Museum
– Museum als außerschulischer Lernort –

Unter dem Motto „Raus aus dem Klassenzimmer, rein ins
Museum“ findet unser Projekttag mit Schulklassen aus der
Region statt:

am Donnerstag, dem 18. September 2014

von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Mit den Klassenstufen 8. und 9. Klasse beschäftigt sich das
Projekt „ORTSPLAN“ mit dem Außenraum des Ortes Könitz
- Ausgangspunkt ist ein historischer Ortsplan im Museum,
der durch die Jugendlichen und Kinder erkundet wird.

Mit ungewöhnlichen Fragestellungen erarbeiten sie sich
neue Strukturen und Ansichten. Wir erfahren, wie sich die
Familiennamen im Ort verteilen oder ob die Bewohner auf
der Sonnenseite freundlicher sind.

Die Klassenstufen 3. und 4. Klasse beschäftigen sich mit
den Wohnräumen des Alltags im Museum. 

Die Kinder dürfen „aufräumen“, sie entscheiden, wie eine
funktionierende Küche aussehen könnte und entwerfen
praktische Alltagshandlungen, die sie mit einfachen
Handgriffen nachspielen und ihren Mitschülern erklären.

Die KunstWerkstatt Rudolstadt zeichnet sich für die
gestalterische Umsetzung verantwortlich.

Zum Projekt werden anschließend Illustrationen entworfen,
einfache Druckvorlagen gefertigt und mit der mobilen
Druckwerkstatt sofort gedruckt.

In Zusammenarbeit mit der Landesarbeitsgemeinschaft
Jugendkunstschulen Thüringen e.V. und dem Projektleiter
der Mobilen Museumspädagogik Herrn Jörg Wagner
bieten wir neue Wege für eine fächerübergreifende
Unterrichtsgestaltung im Museum an.

Besondere Veranstaltungen
im Bergbau- und Heimatmuseum

„Schöne Dinge selbst gemacht –
Herbstliches“

Filzen mit Elke von Rein

Fortführung unseres Filzkurses nach der Sommerpause
für Anfänger und Fortgeschrittene:

am Freitag, dem 26. September 2014

um 16.00 Uhr

Wir bitten um Anmeldung unter Telefon 03 67 32/2 07 86.

Kursgebühren und Materialkosten sind selbst zu tragen.

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2014!

Donnerstag – ungerade Kalenderwoche

Donnerstag   11.09.2014
Donnerstag   25.09.2014

OT LANGENSCHADE

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
24.09. Herrn Klaus Hutter zum 75. Geburtstag

Hauptstraße 70

OT OBERWELLENBORN

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2014!

Donnerstag – ungerade Kalenderwoche

Donnerstag   11.09.2014
Donnerstag   25.09.2014

Tourenplan Vogelschutz wie Oberwellenborn

OT LAUSNITZ

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2014!

Freitag – ungerade Kalenderwoche

Freitag   12.09.2014
Freitag   26.09.2014

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
13.09. Frau Edeltraut Franke zum 74. Geburtstag

Lausnitz 13
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Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
01.09. Frau Monika Wojzik zum 70. Geburtstag

Vogelschutz 20
04.09. Frau Margot Brödler zum 80. Geburtstag

Kirchgasse 8
18.09. Frau Regina Schädlich zum 72. Geburtstag

Vogelschutz 33
27.09. Frau Inge Sommer zum 76. Geburtstag

Teichgasse 15
30.09. Herrn Rainer Polte zum 74. Geburtstag

Am See 12

OT UNTERWELLENBORN

Entsorgungstermine
Hausmüll

(Termine unter Vorbehalt)
Siehe ZASO-Abfallkalender 2014!

Unterwellenborn links der Bahn (Röblitz)
Unterwellenborn rechts der Bahn (Maxhütte)

Mittwoch – gerade Kalenderwoche

Mittwoch   03.09.2014
Mittwoch   17.09.2014

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
01.09. Herrn Dieter Von Schwech zum 78. Geburtstag

Heinrich-Heine-Straße 28
02.09. Frau Christa Rinau zum 77. Geburtstag

Vor der Heide 9
02.09. Herrn Wilfried Färber zum 76. Geburtstag

August-Bebel-Straße 44
03.09. Frau Ursula Keller zum 78. Geburtstag

Ernst-Thälmann-Straße 7
04.09. Frau Erika Bernert zum 75. Geburtstag

Metzinger Straße 14
06.09. Frau Käte Schneider zum 75. Geburtstag

Heinrich-Heine-Straße 23
06.09. Frau Helga Egerer zum 74. Geburtstag

Neuer Weg 11
08.09. Frau Waldtraud Richter zum 82. Geburtstag

Heinrich-Heine-Straße 15
08.09. Herrn Klaus Kämmer zum 76. Geburtstag

Vor der Heide 65
09.09. Herrn Dieter Hammerschmidt

Sandwiesen 54 zum 71. Geburtstag
10.09. Frau Gerda Heinze zum 91. Geburtstag

Krumme Gasse 13
11.09. Herrn Werner Schimmelschmidt

August-Bebel-Straße 13 zum 95. Geburtstag
11.09. Frau Barbara Tischner zum 74. Geburtstag

Viehtreibe 2
11.09. Frau Christa Löschel zum 73. Geburtstag

Dorfstraße 15
13.09. Herrn Walter Scholz zum 74. Geburtstag

Krumme Gasse 27
15.09. Herrn Ludwig Zapf zum 74. Geburtstag

Sandwiesen 25
15.09. Frau Karin Von Schwech zum 72. Geburtstag

Heinrich-Heine-Straße 28
16.09. Herrn Horst Hofmann zum 83. Geburtstag

Krumme Gasse 52
17.09. Herrn Helmut Hopfe zum 90. Geburtstag

Heinrich-Heine-Straße 29
17.09. Herrn Hans Dieter Sägling zum 73. Geburtstag

Sandwiesen 60

✿ ❀ ✿ ❀ ✿
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✿ ❀ ✿ ❀ ✿

AWO-Begegnungsstätte U’born
Veranstaltungsplan

Monat September 2014

Montag, 1. September 2014
13.30 Uhr Seniorensport

Mittwoch, 3. September 2014
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
16.00 Uhr Schachspielen entfällt
19.00 Uhr Kartenabend

Montag, 8. September 2014
13.30 Uhr Sport frei  

Dienstag, 9. September 2014
14.00 Uhr Leitungssitzung der Siedler

Mittwoch, 10. September 2014
14.00 Uhr Kaffeeklatsch  
16.00 Uhr Schachspielen 
19.00 Uhr Kartenabend

Donnerstag, 11. September 2014
17.00 Uhr Gemeindeversammlung

Montag, 15. September 2014
13.30 Uhr Seniorensport  

Mittwoch, 17. September 2014
14.00 Uhr Kaffeenachmittag der Siedler
16.00 Uhr Schachspielen entfällt
19.00 Uhr Kartenabend

Donnerstag, 18. September 2014
17.00 Uhr Tanzabend mit Hartmut

Montag, 22. September 2014
13.30 Uhr Sportnachmittag

Mittwoch, 24. September 2014
14.00 Uhr Kaffeeklatsch 
16.00 Uhr Schachspielen 
19.00 Uhr Kartenabend 

Die Begegnungsstätte bleibt
wegen URLAUB geschlossen:

vom 29. September bis 10. Oktober 2014 

Ihre Marion Lehmann und
der AWO-Ortsverein Unterwellenborn 

Telefon 0 36 71/6147 19

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
17.09. Herrn Roland Winkler zum 72. Geburtstag

August-Bebel-Straße 11
18.09. Herrn Manfred Oswald zum 70. Geburtstag

Gartenweg 13
19.09. Frau Helga Fröhlich zum 76. Geburtstag

Krumme Gasse 58
19.09. Frau Gisela Langhammer zum 72. Geburtstag

Krumme Gasse 42
23.09. Herrn Heinz Ulitzsch zum 71. Geburtstag

Vor der Heide 52
23.09. Frau Christa Jakschik zum 71. Geburtstag

Heinrich-Heine-Straße 28
24.09. Herrn Eberhard Bock zum 70. Geburtstag

Ernst-Thälmann-Straße 3
24.09. Herrn Bernd Cämmer zum 70. Geburtstag

Vor der Heide 61
26.09. Herrn Bernd Karl zum 73. Geburtstag

Heinrich-Heine-Straße 1
26.09. Frau Karin Schmidt zum 70. Geburtstag

Gelängeweg 2
27.09. Frau Walta Kiesewetter zum 73. Geburtstag

Heinrich-Heine-Straße 28
28.09. Frau Brigitte Meyer zum 81. Geburtstag

Bei der Linde 6
29.09. Frau Rosemarie Steinbrücker

August-Bebel-Straße 15 zum 73. Geburtstag

Öffnungszeiten
Jugendclub Unterwellenborn

Der Jugendclub ist
jeweils montags und mittwochs

in der Zeit von 15.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.

Jugendclubbetreuerin
Silke Sklensky
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Viel Action
für die Jugend

in Unterwellenborn
Mobile Jugendarbeit und Gemeinde

organisierten Ferienwoche

In der vergangenen Woche konnten sich vierzehn Jungen
und Mädchen aus Unterwellenborn und den zugehörigen
Ortsteilen täglich auf ein buntes und abwechslungsreiches
Programm freuen.

Wie auch in den vergangenen Jahren wurden die
Ferienspiele in Kooperation zwischen dem Jugendclub,
der Gemeinde und der Mobilen Jugendarbeit des
Jugendförderverein Saalfeld-Rudolstadt e.V. durchgeführt.

Neben dem obligatorischen gemeinsamen Frühstück – auf
der Tischtennisplatte im Jugendclub (siehe Foto) – standen
täglich eine Vielzahl von Aktivitäten in der direkten
Umgebung auf dem Programm.

Bei einer Radtour zwischen Unterwellenborn, Kamsdorf
und Goßwitz, einer Kanutour auf dem Stausee, der
Wanderung entlang des Wutschetalweges, Kegeln,
Volleyball und Fußball konnten sich die Jugendlichen
täglich auspowern, ihre Grenzen austesten und
überwinden.

Highlight der Woche war jedoch der Besuch der Diskothek
Phase2Club in Dorfkulm am Donnerstag und die
anschließende gemeinsame Übernachtung im Jugendclub
Unterwellenborn – darin waren sich die Teilnehmer einig.

Keiner von ihnen möchte die neu entstandenen
Freundschaften, Eindrücke und Erlebnisse der gemeinsam
verbrachten Woche missen und am Konzept
„Sommerferienspiele im Jugendclub Unterwellenborn“
soll auch in den nächsten Jahren festgehalten werden.
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Einladung „Prinzenküsse“
Ausstellung der Kulturfabrik Apolda und

der Freien Akademie Köln
im ehemaligen Kulturpalast

in Unterwellenborn

24. bis 28. September 2014

Die Kulturfabrik Apolda als Preisträger 2014/2015 des
Wettbewerbs „Deutschland – Land der Ideen“ hat es sich
zur Aufgabe gemacht, mit kulturellen Initiativen die
ländlichen Regionen in Thüringen, die unter demo-
graphischen Schwund leiden, wieder attraktiver zu
machen, mehr Lebensqualität und damit eine Zukunft zu
verschaffen.

In diesem Zusammenhang ist die Kulturfabrik an die
Bürgerinitiative herangetreten, die sich um den Erhalt des
Kulturpalastes in Unterwellenborn bemüht und hat zwecks
Unterstützung dieser Initiative eine Kunstausstellung
angeboten.

Es werden also vom 16. August bis zum 13. September
etwa 100 Werke der Künstlerinnen und Künstler in
Unterwellenborn zu sehen sein, die von der Kulturfabrik und
der Partnerin „Freie Akademie Köln“ vertreten werden.

Der Kulturpalast gehört ohne Zweifel zu den spektaku-
lärsten Gebäuden, die aus der Zeit der DDR heute noch
erhalten geblieben sind. 1952 bis 1955 wurde das Haus
im Stil des stalinistischen Klassizismus erbaut und
entsprechend eingerichtet.

Die Raumdimensionen sind gigantisch und heute noch von
gestalterischer Opulenz. Foyer, Treppenhaus, Festsaal,
Bibliothek, Ausstellungssäle, ein Theater mit etwa
700 Sitzplätzen boten genügend Platz für Kultur-
veranstaltungen aller Art.

Der Palast war Teil des VEB Stahlkombinats „Maxhütte“
in Unterwellenborn, das 1872 als Zweigwerk der
oberfränkischen Maximilianhütte gegründet worden war,
zwischen den Kriegen zum Flick-Konzern gehörte, von den
Nazis als Rüstungswerk umfunktioniert wurde und nach
dem 2. Weltkrieg als einziger erhaltener Stahlstandort der
DDR hektisch ausgebaut und auf bis zu 7.000 Beschäftigte
erweitert wurde.

Unterwellenborn und Saalfeld waren auf diese Massen und
ihre Bedürfnisse kaum vorbereitet, was ein Grund für den
aufwendigen Bau des Kulturpalastes war, der darüber
hinaus noch die überragende wirtschaftliche Bedeutung
der Maxhütte für die junge DDR unterstreichen sollte.

Das Gebäude liegt aber nicht im Komplex des Stahlwerks,
sondern am gegenüberliegenden Ortsrand von
Unterwellenborn, wo es heute kaum noch zu finden ist.

Nur eine schmale Straße führt dorthin und die Hecken,
Büsche und Bäume des großen Gartengeländes verstellen
die Sicht auf die Architektur. 

Seit 20 Jahren außer Dienst ist der Palast in einen
Dornröschen-Schlaf versunken. Die öffentliche Hand und
das Stahlwerk, das heute zu einem brasilianischen
Stahlriesen gehört, haben sich nach der Wende von dem
Betrieb und dem Unterhalt des Palastes zurückgezogen,
aber anders als im Märchen wird der Kulturpalast einen
hundertjährigen Schlaf nicht überstehen.

Die zahlreichen Lecks in den Dächern lassen vermuten,
dass die kussbereiten Prinzen aus Köln und Apolda zu spät
kommen. 

Zur Zeit der DDR war der Kulturpalast ein angesehener
und stark frequentierter Veranstaltungsort für Kunst-
ausstellungen, der auch mit Sachverstand kaufte und so
eine bis heute vorhandene Sammlung anlegte. Die etwa
250 Werke befinden sich heute ohne eigene Schauräume
im Archiv des Stahlwerks.

Die nun veranstaltete Ausstellung der Kulturfabrik Apolda
und der Freien Akademie Köln ist nach 20 Jahren also die
erste die versucht, an die große Tradition des Hauses
anzuknüpfen.

Dennoch könnte es die letzte und eine Art Abschied sein,
bevor der Zahn der Zeit den Palast ganz unbenutzbar
macht. Aber vielleicht geschieht ja noch ein Wunder.

Geöffnet: Mo-Fr 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa-So 12.00 bis 18.00 Uhr

und nach Absprache mit Herrn Witt
(Telefon 0160/8 37 43 97)

Teilnehmende Künstler:

Prof. Dr. Achim Preiß
André Kalies
Martin Reichmann
Antje Weißmann
Ralf Ahrens
Maria Schmidt-Dzionsko
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Maxhüttenchor
Unterwellenborn e.V.

Sängerfreundschaft mit Gus Anton
Kammerchor Remscheid

„Auf den Flügeln des Gesanges“ ist das Motto des
Gemeinschaftskonzertes am Freitag, 19. September
2014 um 19.00 Uhr in der Schlosskapelle Saalfeld. 

Das gemeinsame Chorkonzert möchten wir gestalten, um
insbesondere an 25 Jahre Grenzöffnung zu erinnern.
Bereits seit 23 Jahren besteht eine wunderbare
Sängerfreundschaft zwischen den beiden Chören und sie
möchte natürlich auch weiter bestehen.

Das erste Konzert des Kammerchors Remscheid fand 1992
in Saalfeld im Meininger Hof statt und wurde organisiert
vom damaligen Chorvorstand Hans-Herbert Rauch und
Herrn Alexander Zehrer vom Reisebüro Saalfeld. Es war
damals schon ein großer Erfolg und wir waren alle von
einem weiteren Chortreffen begeistert. Prompt erhielt der
Maxhüttenchor Unterwellenborn eine nette Einladung nach
Remscheid.

Wieder organisiert vom damaligen Vorstand H.H. Rauch
und Herrn Dr. Spelsberg. Unsere Auftritte im Bergischen
Land mit unserer Thüringer Folklore brachten sehr viel
Anerkennung und Lobeshymnen für die Chorgemeinschaft
aus Thüringen.

So folgten mehrere Gemeinschaftskonzerte und jetzt im
September 2014 besucht der Kammerchor zum vierten Mal
Saalfeld. In den vier Tagen Thüringen sind natürlich
Ausflüge geplant nach Oberweißbach und der Bergbahn
sowie eine Rundfahrt auf dem Stausee und Besichtigung
des Wasserkraftwerkes Ziegenrück.

Wenngleich das Konzert in der Schlosskapelle bestimmt
der Höhepunkt sein wird, ist der Sängerkommers am
Samstag, dem 20. September 2014 im Bürgerhaus
Kaulsdorf genauso wichtig.

Freundschaften müssen gepflegt werden und nicht nur auf
der Bühne, sondern auch privat. Sicherlich werden an dem
Kommersabend nette Gespräche geführt wie zum Beispiel:
„Weißt du noch, das unvergessliche Konzert im Tiergarten
von Wuppertal.“ und, und, und.

Einen musikalischen Leckerbissen wird der Gus Anton
Kammerchor am Sonntag, dem 21. September 2014
in der Kirche zu Kaulsdorf geben. Der Chor wird den
Gottesdienst musikalisch umrahmen – an der Orgel mit
Thomas Kowalski.

Der Erlös der Kollekte wird zur Sanierung der Orgel
verwandt. Der Kammerchor Remscheid besteht aus
25 Sängern und Chorleiter vom ersten Tag an ist Gus
Anton, welcher immer wieder viele Impulse für besondere
Konzerte gibt.

Chorvorstand Andreas Noll ließ es sich nicht nehmen,
bereits im April 2014 mit weiteren Chorvorständen einen
Besuch in Saalfeld zu machen und alle organisatorischen
Dinge zu klären.

Mit dem Chorvorstand des Maxhüttenchores gab es ein
nettes Treffen im Kaulsdorfer Bürgerhaus und das Konzept
für die Konzertreise und Gemeinschaftskonzert war fertig
ausgearbeitet.

Das Repertoire des Gus Anton Kammerchores ist sehr
vielseitig – von Felix Mendelsohn-Bartholdy, Franz
Schubert bis C. Orff, G. Verdi, L. Fall und C. Millöcker.
Am Piano begleitet Simone Bönschen aus Wuppertal.

Der Maxhüttenchor Unterwellenborn unter Gesamtleitung
von Thomas Kowalski wird das bunt gewürfelte
Programm mit Melodien aus der „Fledermaus“ von
J. Strauß abrunden.

Zur Erstaufführung kommt das „Wärmeländer Lied“ aus
Schweden, die „Böhmische Suite“ unter Bearbeitung von
Rolf Hübel sowie „Chor der Landleute“ aus Cavaleria
Rusticana. Am Piano wird Stephan Müller sein und
Solistin ist Ilona Streitberger. Durch das Programm führt
Chorvorstand Christel Esefeld.

25 Jahre Grenzöffnung und 23 Jahre Chorfreundschaft
möchten ein Zeichen setzen für innerdeutsches
Zusammenwachsen zwischen dem Bergischen Land und
Thüringen. Und möge diese Freundschaft noch recht
lange gewähren.

Gemeinschaftskonzert
„Auf den Flügeln des Gesanges“

Gus Anton Kammerchor Remscheid
und Maxhüttenchor Unterwellenborn e.V. 

in der SCHLOSSKAPELLE SAALFELD
am Freitag, 19. September 2014

um 19.00 Uhr

Gesamtleitung: Thomas Kowalski

Solistin: Ilona Streitberger

Klavier: Stephan Müller

Ansage: Christel Esefeld

Chorleitung Kammerchor: Gus Anton

Klavier: Simone Bönschen Wuppertal

Kartenvorverkauf: Saalfeld Information

Maximilian Apotheke
Unterwellenborn

an der Abendkasse

Eintritt: 8,00 Euro
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Spielansetzung
SV Stahl Unterwellenborn

Landesklasse / Staffel 1
Hinrunde 2014

Freitag, 29. August 2014
18.00 Uhr FC Saalfeld - SV Stahl U’born 

Sonntag, 31. August 2014
14.30 Uhr SV Stahl U’born - SV Germania 

Ilmenau

Sa/So, 6./7. September 2014
Pokalrunde

Sonntag, 14. September 2014
14.30 Uhr FSV Grün-Weiß - SV Stahl U’born

Stadtroda

Samstag, 20. September 2014
15.00 Uhr SV Stahl U`born - SV Elstertal/

Silbitz/Crossen

Samstag, 27. September 2014
15.00 Uhr ZFC Meuselwitz II - SV Stahl U’born

Freitag, 3. Oktober 2014
15.00 Uhr SV Stahl U’born - SV Schott Jena II

Sonntag, 5. Oktober 2014
14.30 Uhr FC Thüringen Weida - SV Stahl U’born

Samstag, 18. Oktober 2014
15.00 Uhr SV Stahl U’born - SV Roschütz

Samstag, 25. Oktober 2014
15.00 Uhr TSV Bad Blankenburg - SV Stahl U’born

Samstag, 1. November 2014
14.00 Uhr SV Stahl U’born - SV Rositz

Samstag, 8. November 2014
14.00 Uhr FSV GW Blankenhain - SV Stahl U’born

Samstag, 15. November 2014
14.00 Uhr SV Eintracht Camburg - SV Stahl U’born 

Samstag, 22. November 2014
14.00 Uhr SV Stahl U’born - SG VfR

Bad Lobenstein

Samstag, 29. November 2014
14.00 Uhr SC 1903 Weimar II - SV Stahl U’born 

Rückrunde 2014/2015  

Samstag, 6. Dezember 2014
14.00 Uhr 1. FC Greiz - SV Stahl U’born
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Gottesdienste und Veranstaltungen
im Pfarrbereich Kamsdorf-Könitz im September 2014
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Termine und Veranstaltungen
der Kirchgemeinde
Unterwellenborn

im September 2014
Kinderstunde
mit Frau Riedel

Donnerstag, 11. September 2014
17.00 Uhr Unterwellenborn Gemeindehaus

Posaunenchorprobe 
nach Vereinbarung

Gemeindenachmittage
Mittwoch, 24. September 2014
14.00 Uhr Oberwellenborn Pfarrer Sparsbrot
14.00 Uhr Unterwellenborn Pfarrer Forchmann

Gottesdienste
im Pfarramt Unterwellenborn

Sonntag, 7. September 2014
14.00 Uhr Röblitz

Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn
mit Posaunenchor und
gemütlichem Beisammensein

Sonntag, 14. September 2014
09.00 Uhr Unterwellenborn Pfarrer Forchmann
10.15 Uhr Oberwellenborn Pfarrer Forchmann

Sonntag, 21. September 2014
09.00 Uhr Röblitz Pfarrer Dehne

Sonntag, 28. September 2014
09.00 Uhr Unterwellenborn Pfarrer Forchmann

Sonntag, 5. Oktober 2014
09.00 Uhr Oberwellenborn Pfarrer Dehne ENDE NICHTAMTLICHER TEIL

Kindersachen-Flohmarkt
in Könitz

Am Sonntag, dem 14. September 2014 starten wir wieder
unseren bekannt beliebten Kindersachenflohmarkt in der
Könitzer Jugendscheune (neben der Kirche).

Angeboten wird alles rund ums Kind, vorwiegend aus erster
Hand – es darf auch wieder gehandelt werden.

Wir starten ab 12.30 Uhr für die werdenden Muttis und von
13.00 bis 16.00 Uhr ist der Schnäppchenmarkt für alle
offen.

Der Erlös von ausgebackenen Kuchen und Getränken
kommt der Jugendscheune zu Gute. 

Wir Muttis freuen uns auf euch!

Mit der Pfarramtsübergabe am 19. Juni 2014 gehören der
Kirchengemeindeverband Saalfeld und die Einheitskirch-
gemeinde Unterwellenborn zusammen.

Folgende Seelsorgebereiche sind eingerichtet: 

Unterwellenborn Pfarrer Volkmar Forchmann
Telefon 0 36 71/22 19 

Oberwellenborn Pfarrer Christian Sparsbrod
Telefon 0 36 71/4 55 94 31

Röblitz Pfarrer Hansjürgen Dehne
Telefon 03671/4 55 94 41

Oder Sie wenden sich an das:

Kirchbüro Saalfeld
Kirchplatz 3 in Saalfeld
Telefon 0 36 71/45 59 40

Das Büro ist von Montag bis Freitag von 08.00 bis 13.00
Uhr geöffnet. 

Hurra ich bin ein Schulkind … 

Liebe Schulanfänger und Schüler!

Wir wollen am Sonntag, dem 7. September um 14.00 Uhr
in der Röblitzer Kirche gemeinsam einen spannenden
Gottesdienst zum Schulanfang miteinander feiern. Dazu
laden wir dich und deine Familie recht herzlich ein. 

Am Zuckertütenbaum hängt eine kleine Überraschung für
dich. Im Anschluss ist noch ein gemütliches Beisammen-
sein im Kirchgarten mit Kaffee und Kuchen sowie Spiel
und Spaß.

Termine für den OT Langenschade

Gemeindewandertag mit einer Wanderung
über Langenschade (Gottesdienst in der Kirche)

nach Schloßkulm  (ein kleiner Imbiss ist dort organisiert)

Sonntag, 14. September 2014
09.00 Uhr Catharinau Beginn an der Kirche

Und so erreichen Sie uns:

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Kirchhasel
OT Kirchhasel
Kirchstraße 1
07407 Uhlstädt-Kirchhasel

Pfarrer Stefan Knoche
Telefon: 0 36 72/42 33 04
Fax: 03672/42 3398
E-Mail: Pfarramt.Kirchhasel@ekmd.de
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